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Gesetz über die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Nordrhein-Westfalen für 
das Haushaltsjahr 2013 (Haushaltsgesetz 2013) 
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Einzelplan 07  - Ministerium für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport 
 
 
 
 
 
 
Bericht über das Ergebnis der Beratungen des 
 
Ausschusses für Familie, Kinder und Jugend 
 
 
 
Beschlussempfehlung 
 
Der Einzelplan 07, soweit er in die Zuständigkeit des Ausschusses für Familie, Kinder und 
Jugend fällt, wird unverändert angenommen. 
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Bericht 
 
 
A Allgemeines 
 
Der Gesetzentwurf über die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Nordrhein-
Westfalen für das Haushaltsjahr 2013 - Haushaltsgesetz 2013 - Drucksache 16/1400 - wurde 
vom Plenum in seiner 17. Sitzung nach der 1. Lesung am 12. Dezember 2012 an den Haus-
halts- und Finanzausschuss - federführend - sowie an die zuständigen Fachausschüsse zur 
Beratung überwiesen mit der Maßgabe, dass die Beratung des Personalhaushalts ein-
schließlich aller personalrelevanten Ansätze im Haushalts- und Finanzausschuss unter Be-
teiligung seines Unterausschusses „Personal“ erfolgt. 
 
Der Einzelplan 07 (Ministerium für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport) wurde, soweit 
er in die Zuständigkeit des Ausschusses für Familie, Kinder und Jugend fällt, in dessen Sit-
zungen am 10. Januar 2013 und 31. Januar 2013 beraten. 
 
In die Beratungen des Ausschusses flossen die beiden Erläuterungsbände des Ministeriums 
für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport (Vorlagen 16/410 und 16/411) mit ein. Überdies 
wurde die Vorlage 16/552 des Ministeriums für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport mit 
in die Beratungen am 31. Januar 2013 einbezogen. 
 
Die Fraktionen hatten vereinbart, dass wegen des kurzen Beratungsverfahrens (vgl. Vorlage 
16/453) die Möglichkeit bestehen soll, nach der 1. Beratung im Ausschuss schriftliche Fra-
gen an die Landesregierung zu richten, die dann in Form eines schriftlichen Berichtes zur  
2. Beratung im Ausschuss schriftlich beantwortet sein sollen. Von diesem Verfahren haben 
die Fraktionen der CDU und der FDP Gebrauch gemacht. Das Ministerium für Familie, Kin-
der, Jugend, Kultur und Sport hat diese Fragen beantwortet, die entsprechende Vorlage 
16/586 war ebenfalls Bestandteil der Beratungen am 31. Januar 2013. 
 
Die abschließende Beratung und Abstimmung fand in der Sitzung am 31. Januar 2013 statt. 
 
 
B Änderungsanträge der Fraktionen 
 
Änderungsanträge wurden nicht zur Abstimmung gestellt.  
Von den Fraktionen werden mögliche Änderungsanträge ggf. im Haushalts- und Finanzaus-
schuss zur Abstimmung gestellt. 
 
 
C Abstimmung 
 
Bei der Abstimmung über den in den Zuständigkeitsbereich des Ausschusses für Familie, 
Kinder, Jugend fallenden Einzelplan 07 sprach sich der Ausschuss mit den Stimmen der 
Fraktionen der SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN gegen die Stimmen der Fraktionen von 
CDU und FDP bei Enthaltung der PIRATEN-Fraktion für dessen unveränderte Annahme aus. 
 
 
 
 
 
 
 
 
gez. Margret Voßeler 
Vorsitzende 


